
Lesung „Mi frogt jo koiner“ mit Ingrid Koch 
DIE TETTNANGER WORTHANDWERKERIN INGRID KOCH 
UND SCHWÄBIN AUS ÜBERZEUGUNG STELLT IHR BUCH „MI 
FROGT JO KOINER!“ VOR.    
Beobachtungen aus dem schwäbischen Alltag. Augenzwin-
kernd, spitzzüngig, entlarvend komisch.   
„Wenn Ingrid Koch auf der Bühne steht, wird an vielen Stellen geschmun-
zelt und bei all ihren Pointen laut gelacht. Dazwischen wartet das Publi-
kum aber nicht nur auf den nächsten Schenkelklopfer, dazwischen lauscht 
es, nickt, lächelt und genießt. Sie findet ihre Stoffe überall: In der Natur, 
der Gesellschaft, in der Geschichte, in Menschlichem und Zwischen-
menschlichem. Sie lotet die Sprachräume und Nuancen des Tettnanger 
Dialektes aus und formt sie zu Texten voller Witz und Poesie. Was sie 
erkannt hat und worauf sie den Finger legen will, das transportiert sie 
in den sprachlichen Ausdruck, der beim Publikum den „Aha-Effekt“ des 
Erkennens auslöst. „Genau so ist es“, mag man oft sagen. Nur hätte man 
dafür nicht die Worte gefunden, mit denen Ingrid Koch es sagt. Unsicht-
bar und doch so wichtig sind in allen Texten von Ingrid Koch Rhythmus 
und Dramaturgie. Oft schlägt sie in der ersten Gedichtzeile ihr Thema 
offen an, ohne gleich zu verraten, worauf der Gedanke hinausläuft. Durch 
dieses Stilmittel bleiben die Texte immer spannend und halten die Zuhö-
rer in Bewegung“. (Cosima Kehle, Leiterin der Stadtbücherei Tettnang)   
PFARRSTADEL   
Eintritt 10 € Einlass 18:30 Uhr, Beginn 19:00 Uhr    
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle. 
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KINDERTHEATER MIT MUSIK, MAGIE UND MITMACHSACH‘ 
FÜR KINDER VON 4 BIS 10 JAHREN.  
Bei Herr Wunderle zu Hause sieht’s aus wie’d Sau! Heute hat er 
eigentlich überhaupt keine Zeit für die Kinder! Er muss dringend auf-
räumen! Schon allein deshalb, weil er heute noch Besuch bekommt 
vom Nikolaus, ein alter Freund von ihm – und der kann es über-
haupt nicht leiden, wenn es so kruschtig aussieht. Jetzt kommt es 
noch schlimmer: Nikolaus ist krank und Wunderle soll ihn vertre-
ten. Was muss man so machen als Niklolausvertretung? Was sagt 
man? Und vor allem: wo ist das Nikolauskostüm? Jetzt geht die 
Sucherei erst richtig los. Und was da in den Kisten alles drin ist. Da 
darf man gespannt sein, was sich da im Laufe der Jahre Magisches 
und Musikalisches und Spaßiges angesammelt hat. 

IM PFARRSTADEL 

Eintritt 3 € 

Einlass 14:30 Uhr  
Beginn 15:00 Uhr 

Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle. 

Herr  
 Wunderle 
der

SA. 25.NOVEMBER
15.00 UHR

Nikolaus
&

e.V.

 

 

 

 

SA. 25.NOVEMBER 
     19.00 UHR

e.V.
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45
 0151/61615958

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 9 – 13  und 15 – 19 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 25.11./26.11.2023 
Kleintierpraxis A. Kirsch 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/95 88 44 00
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Lebendiger Advent 2023 
Vom 1. bis 23. Dezember sind Sie herzlich eingeladen, miteinander den Weg durch die Advents­
zeit zu gehen. 

Beim Teilen von Gedanken, Liedern, Geschichten und Impulsen zum Advent können Sie weiter­
geben, was ihnen in dieser besonderen Zeit wichtig ist. 
Wir freuen uns über alle, die bereit sind, bei sich ein Fenster, einen Platz am Haus oder einen Weg zu gestalten. So kann 
die Adventszeit auf verschiedenste Art erlebt werden und uns eine tägliche Auszeit im Alltag schenken. 

Ein Vorschlag für den Ablauf, eine Auswahl an Liedkopien und Texten steht zur Verfügung und wird von Haus zu Haus 
weitergegeben. Die beiden Egli­Figuren „Maria“ und „Josef“ wandern ebenfalls von Tag zu Tag mit und sind ein festes 
Element der Adventsfenster. Sie nehmen uns mit auf den Weg nach Bethlehem und bieten dabei Raum, über eigene
Erwartungen und Hoffnungen im Blick auf Weihnachten nachzudenken. 

Die Treffpunkte werden rechtzeitig im Amtsblatt der Gemeinde veröffentlicht. Der Adventsabend beginnt jeweils um 17.30 Uhr  
und endet nach etwa 30 ­ 45 Minuten.

Zum Ausklang und Aufwärmen ;) wird meist noch etwas Tee oder Punsch angeboten. Alle Gäste werden gebeten, ihre 
eigene Tasse mitzubringen. 

Wer einen dieser Tage gestalten und einen Termin für einen Abend übernehmen möchte oder noch Fragen zu Inhalt und 
Ablauf hat, kann sich gern an Petra Voß (0751­6527223) wenden. 

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Freitag, 
24.11. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Freitag, 
24.11. Café Kunterbunt 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176-62194462 

Freitag, 
24.11. Reparaturwerkstatt 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte AG Nachhaltigkeit 

Montag, 
27.11. 

Spiel Mit – Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

07 51/6 27 65 

Dienstag, 
28.11. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Heinrich Haußmann 

07 51/6 36 69 

Dienstag, 
28.11. Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Mittwoch, 
28.11. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

07 51/6 48 85 

✩

✩
✩

✩ ✩

✩



Seite 4 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 47

Singen in der Weihnachtszeit 
am Dienstag, 05.12.2023  
Wir freuen uns auf einen geselligen 
Nachmittag mit fröhlichem Singen in 
der Weihnachtszeit mit Reinhold Hartl 
am  Dienstag, 05.12.2023 um 15 Uhr im 
Haus der Mitte.  Textblätter liegen aus. 

Es gibt Kaffee und Kuchen und der Nikolaus schaut vorbei. 
Neueinsteiger sind herzlich wilkommen! 

Kulturforum

Noch kein Weihnachtsge-
schenk? 
Gutscheine des Kulturforums 
Sind Sie noch auf der Suche nach einem 
passenden Weihnachtsgeschenk für 

Ihre Lieben? Verschenken Sie doch Kultur! 
Wie geht das denn? 
Die Gutscheine des Kulturforums liegen auf dem Rathaus in 
Grünkraut dafür bereit. Sie lassen sich dort einen Betrag ein-
tragen und können so die beschenkten Personen mit einem 
Besuch einer unserer Veranstaltungen beglücken. Informati-
onen zu unserem Programm unter www.kulturforum-gruen-
kraut.de. So oder so: wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Infos zu den Geschenkgutscheinen unter Tel 0751 7602 11 im 
Rathaus bei Frau Erath-Klumpp. 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Amtliche
 Bekanntmachungen

Fälligkeit Abschlagszahlung für Wasser und 
Abwasser zum 1. Dezember 2023  
Zum 1. Dezember wird die 3. Abschlagszahlung für Wasser- und 
Abwasser zur Zahlung fällig. Die Höhe der Abschlagszahlung 
ersehen Sie aus dem Ihnen zugegangenen Gebührenbescheid 
für Wasser und Abwasser.
Wir bitten Sie um Einhaltung der Frist, zumal ansonsten 
gesetzlich vorgeschriebene Mahngebühren und Säumniszu-
schläge erhoben werden müssen. Sollten Sie der Gemeinde-
kasse bereits ein SEPA Lastschriftmandat erteilt haben, erfolgt 
der Einzug mittels Lastschrift vom Bankkonto. 
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Finanzverwaltung

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Informationen

Pressemitteilung Regierungspräsidium Tübingen: 
L 335, Bau eines Radwegs zwischen  
Grünkraut und Sigmarshofen mit Verbesse-
rungsmaßnahmen an der Landesstraße 
Seit Ende Mai 2023 lässt das Regierungspräsidium Tübingen 
mit planerischer Unterstützung der Gemeinde Grünkraut den 
rund 1,8 Kilometer langen und parallel zur L 335 verlaufen-
den Radweg zwischen Grünkraut und Sigmarshofen neu her-
stellen. Die Arbeiten wurden am Freitag, 17. November 2023, 
abgeschlossen und die Vollsperrung aufgehoben. 

Durch den Bau des Radweges wird die Verkehrsbeziehung 
zwischen Grünkraut und Sigmarshofen und die Verkehrssi-
cherheit sowie die Verkehrsqualität für den Rad-, Kraftfahr-
zeug und Fußgängerverkehr wesentlich verbessert. 

Im Rahmen des Radwegbaus wurden parallel bauliche Ver-
besserungsmaßnahmen an der L 335 umgesetzt. Dazu zäh-
len die Anpassung der Linienführung der Landesstraße sowie 
der barrierefreie Ausbau von Busbuchten und Querungshilfen. 

Anfang Dezember ist vor Ort eine feierliche Verkehrsfreigabe 
vorgesehen. Dazu informiert das Regierungspräsidium zu 
einem späteren Zeitpunkt in einer gesonderten Pressemit-
teilung. 
 

Ein gutes liebes Wort
ist immer ein Lichtstrahl,
der von Seele zu Seele geht. 

Hans Thoma
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Herzliche Einladung zum 
 
26. Grünkrauter 
Adventsmarkt 
 
…der Markt mit der  
besonderen Atmosphäre 
 
Samstag, 2. Dezember 2023 
11.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
in Grünkraut 
am Pfarrstadel 

 
 

 

 

 

 

Hinweis ÖPNV: Linie 21, Bushaltestelle „Ortsmitte“ 

Bitte beachten Sie die Räum- und Streupflicht  
Rechtzeitig vor dem Winter informieren wir die Bevölke-
rung über die bestehende Räum- und Streupflicht. Haus- 
und Grundbesitzer sollen im eigenen Interesse die in der 
Streupflichtsatzung der Gemeinde enthaltenen Vorschriften 
beachten, da sie im Schadensfall sonst mit Schadensersat-
zansprüchen und Geldbußen rechnen müssen. 
Straßenanlieger im Sinne dieser Satzung sind die Eigentümer 
und Besitzer (z. B. Mieter und Pächter) von Grundstücken, die 
an einer Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen 
Zugang haben. Als Straßenanlieger gelten auch die Eigen-
tümer und Besitzer solcher Grundstücke, die von der Straße 
durch eine im Eigentum der Gemeinde oder des Trägers der 
Straßenbaulast stehende, unbebaute Fläche getrennt sind, 
wenn der Abstand zwischen Grundstücksgrenze und Straße 
nicht mehr als zehn Meter, bei besonders breiten Straßen nicht 
mehr als die Hälfte der Straßenbreite beträgt. Sind nach die-
ser Satzung mehrere Straßenanlieger für dieselbe Fläche ver-
pflichtet, besteht eine gesamtschuldnerische Verantwortung. 
Sie haben durch geeignete Maßnahmen sicherzustellen, dass 
die ihnen obliegenden Pflichten ordnungsgemäß erfüllt wer-
den. Bei einseitigen Gehwegen sind nur diejenigen Straßen-
anlieger verpflichtet, auf deren Seite der Gehweg verläuft. 
Gehwege im Sinn dieser Satzung sind die dem öffentlichen Fuß-
gängerverkehr gewidmeten Flächen, die Bestandteil einer öffent-
lichen Straße sind. Gemeinsame Rad- und Gehwege sind die der 
gemeinsamen Benutzung von Radfahrern und Fußgängern gewid-
meten und durch Verkehrszeichen gekennzeichneten Flächen. 
Bitte schieben Sie den Schnee an den Rand der Gehwege und 
Fahrbanen, jedoch nicht in Ein- und Ausfahrten sowie auf Stra-
ßeneinläufe und Hydranten. Bitte achten Sie darauf, dass der 
Schnee so gelagert wird, dass weder Fußgänger noch Autos 
behindert werden. Grundsätzlich kann der Schnee auch auf 
Beeten oder im eigenen Vorgarten entsorgt werden. Mit Streu-
salz belasteter Schnee kann jedoch zu Pflanzenschäden füh-
ren. Schnee und Eis dürfen nicht auf die Straßen geschoben 
werden. Bei starken und anhaltenden Schneefällen ist irgend-
wann überall die Lagerkapazität erschöpft. Hier hilft nur gegen-
seitige Rücksichtnahme und Verständnis. 
Die Flächen, für die die Straßenanlieger verpflichtet sind, sind auf 
solche Breite von Schnee oder auftauendem Eis zu räumen, dass 
Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs gewährleistet und ins-
besondere ein Begegnungsverkehr möglich ist: Sie sind in der 
Regel mindestens auf einen Meter Breite zu räumen. Der geräumte 
Schnee und das aufgetaute Eis ist auf dem restlichen Teil der Flä-
che, für die die Straßenanlieger verpflichtet sind, soweit der Platz 
dafür nicht ausreicht, am Rande der Fahrbahn anzuhäufen. Nach 
Eintreten von Tauwetter sind die Straßenrinnen und die Straßenein-
läufe so freizumachen, dass das Schmelzwasser abziehen kann. 
Bei Schnee- und Eisglätte haben die Straßenanlieger die Geh-
wege und die weiteren o. g. Flächen sowie die Zugänge zur 
Fahrbahn rechtzeitig so zu bestreuen, dass sie von Fußgän-
gern bei Beachtung der nach den Umständen gebotenen 
Sorgfalt möglichst gefahrlos benützt werden können. 
Zum Bestreuen ist möglichst abstumpfendes Material wie 
Sand, Splitt oder Asche zu verwenden. Die Verwendung von 
Salz oder salzhaltigen Stoffen ist auf ein unumgängliches Min-
destmaß zu beschränken. Wenn auf oder an einem Gehweg 
Bäume oder Sträucher stehen, die durch salzhaltiges Schmel-
zwasser gefährdet werden können, ist das Bestreuen mit Salz 
oder salzhaltigen Stoffen verboten. 
Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und 
feiertags bis 8.00 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn 
nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eis-
glätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu 
räumen und zu streuen. Diese Pflicht endet um 20.00 Uhr. 
Die Gemeinde Grünkraut ist rechtlich nur verpflichtet, gefähr-
liche Stellen verkehrswichtiger Straßen zu räumen und zu 
streuen. Verkehrswichtig in diesem Zusammenhang sind in 
erster Linie verkehrsreiche Durchgangsstraßen, Ortsdurchfahr-
ten sowie vielbefahrene innerörtliche Hauptverkehrsstraßen 
und Buslinien. Erst wenn der Winterdienst in diesen Bereichen 
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abgearbeitet ist, kein erneuter Schneefall oder Glätte eintritt und 
die erforderlichen Kapazitäten vorhanden sind, kann in Stra-
ßen mit untergeordneter Priorität der Winterdienst durchgeführt 
werden. Eine zeitnahe Räumung und Streuung von Straßen mit 
untergeordneter Priorität, dazu zählen unter anderem Straßen 
in Wohngebieten, ist bei einsetzendem Schneefall und Glätte 
daher nicht möglich. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass 
der Räum- und Streudienst nicht überall gleichzeitig sein kann. 
Durch parkende Autos werden die Räumarbeiten oft erheblich 
erschwert. Wenn ein Durchfahren mit dem Räumfahrzeug auf 
Grund abgestellter Fahrzeuge am Fahrbahnrand nicht möglich 
ist, wird die Straße nicht geräumt. Wir bitten die Fahrzeughal-
ter deshalb, die Straße für die Räumfahrzeuge frei zu halten. 
Die Gemeinde Grünkraut ist bemüht, den Winterdienst im 
öffentlichen Bereich auch in der Wintersaison zur Zufriedenheit 
und zur Sicherheit der Grünkrauter Bürgerinnen und Bürger 
durchzuführen. Bei starken Schneefällen und entsprechender 
Witterung sind unsere Fahrer für Sie im Dauereinsatz. Bitte 
haben Sie Verständnis dafür, dass wir nicht überall gleichzei-
tig sein können. 
Gemeindeverwaltung 
Grünkraut 
 

 Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: 
05.12. und 19.12.23 
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  
Grüngutplatz macht Winterpause bis März 2024

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 

Herbstzeit - Lesezeit! 
Der November macht in diesem Jahr seinem 
Namen alle Ehre: Nass, grau und der frühe 
Einbruch der Dunkelheit locken keinen gern 
vor die Haustür. Um der Tristesse ein wenig 
zu entkommen, lohnt sich der Weg in die 

nahe gelegene Bücherei. Mit dem Tag der offenen Tür haben 
jede Menge neue Romane, Krimis, Thriller, akutelle Sachbü-
cher, Kinderbücher und Tonies Einzug gehalten. Nicht zu ver-
gessen: Die Onleihe ist rundum die Uhr für alle geöffnet, die 
digital unterwegs sind. Nutzen Sie das kostenlose Angebot 
und reisen Sie ins Reich der Fantasie - und das ungemütliche 
Wetter ist schnell vergessen! 

Schmökern in der gemütlichen Jugendecke

Geschwindigkeitskontrollen 
Das Landratsamt Ravensburg als Untere Straßenverkehrsbehörde lässt regelmäßig Geschwindigkeitskontrollen durchführen. 
Zuletzt wurden dabei folgende Ergebnisse ermittelt: 

Ort  Messtag Uhrzeit gem. zulässige Überschrei- gem. 
   Fahrzeuge Höchstge- tungen Höchst-
    schwindigkeit (km/h)    geschwindigkeit 

(km/h)  
Staig  19.10.2023 06:30-08:31 1509 70 9 (0,6 %)  84  
Scherzachstraße 19.10.2023 09:58-12:01  521 30 18 (3,5 %)  45  
Atzenweiler 30.10.2023 13:32-15:30 1468 70 34 (2,3 %) 100  
Ritteln 30.10.2023 16:47-19:01  516 30 14 (2,7 %)  49  
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Gästeamt
Genießergutschein 
Liebe Gäste und Genießer, 
wenn Sie die Region 
Waldburg mit ihren sechs 
Gemeinden nicht nur erle-
ben, sondern auch genießen 
möchten, dann empfeheln 
wir Ihnen unseren Genie-
ßer-Gutschein. 
Damit kaufen Sie bei unse-
ren Direktvermarktern ein, 
erfahren die Gastfreunschaft 
der hiesigen Gastronomie-
betriebe und können das 
vielfältige kulturelle Ange-
bot der Region in Anspruch 
nehmen. 
Eingelöst werden kann der 
Gutschein bei den aufge-
führten Adressen. 
Erhältlich ist er in den Gäste-
ämtern der sechs Gemein-
den. 
Genießen Sie die Region 
Waldburg!
 

Tourismusforum Oberschwaben-Allgäu  
in Laupheim 
Zukunftsweisende Impulse für den Tourismus in Oberschwa-
ben-Allgäu 
Oberschwaben-Allgäu, 15.11.2023 –  Schon vor Jahresende 
zeichnet sich ab: Der Tourismus in Oberschwaben-Allgäu 
strebt Rekordwerten entgegen. Dazu wurden mit der Ver-
abschiedung des Tourismus-Masterplanes 2022-2027 im 
letzten Jahr frische Akzente in der Tourismusentwicklung 
gesetzt, die sich in jetzt in neuen Projektideen und Kom-
munikationsansätzen spiegeln. Nun trafen sich mehr als 
100 Vertreter aus allen touristischen Bereichen, von Leis-
tungsträgern und aus der Politik am 07.11.2023 in Lau-
pheim zum alljährlichen Tourismusforum. 
Auf Einladung der Oberschwaben Tourismus GmbH (OTG) in 
Zusammenarbeit mit der IHK Bodensee-Oberschwaben und 
der IHK Ulm erwartete die Teilnehmenden ein spannendes 
Programm zu verschiedenen touristischen Themen. Nach der 
offiziellen Begrüßung der Veranstalter und der gastgebenden 
Stadt Laupheim warteten eine Reihe von Impulsvorträgen, 
flankiert von Möglichkeiten zum Austausch. 
Erfolgsgeschichte Gästekarten – Ein Blick in die Ideen-
werkstatt
Gästekarten in den verschiedensten Ausführungen und For-
maten sind schon lange in vielen Regionen im Einsatz und im 
Tourismus nicht mehr wegzudenken. Die OTG hat sich in den 
letzten Monaten auf den Weg gemacht, ein solches Angebote 
in einer Machbarkeitsstudie auch für die Region Oberschwa-
ben-Allgäu auf die Umsetzbarkeit zu prüfen. Begleitet wird der 
Prozess von der Agentur WIIF, die bereits seit vielen Jahren 
Destinationen und Betriebe in der Entwicklung zukunftsori-
entierter Projekte berät und unter anderem in der Entstehung 
der AlbCard oder auch der Schwarzwald Plus Card involviert 
war. Auch wenn der Abschluss der Machbarkeit noch aus-
steht, konnten die Teilnehmenden gemeinsam mit Petra Misch, 
OTG-Geschäftsführerin, der OTG-Projektmanagerin Verena 
Gässler sowie Matthias Wendorf, Geschäftsführer der WIIF 

GmbH einen ersten Blick auf die bisher entstandenen Ideen 
und Ansätze werfen. 
„Wir bleiben Süden“: Aktuelles vom Landestourismus-
verband
Im Anschluss stellte Eleonora Steeken, Marketingleitung der 
Tourismus Marketing GmbH Baden-Württemberg (TMBW) 
unter dem Motto „Wir bleiben Süden“ das neugestaltete 
Erscheinungsbild des Landestourismusverbandes vor. Ergänzt 
wurde dieser Einblick von spannenden Neuigkeiten zum lan-
desweiten Datenmanagement-Projekt und zur Evaluation der 
Auslandsmarktbearbeitung der TMBW sowie einem Ausblick 
auf geplante Maßnahmen im Bereich Nachhaltigkeit. 
Zielgruppenorientierte Kommunikation im Fokus
Nachdem im Vorjahr mit dem Tourismus-Masterplan ein über-
greifender Rahmen für die Tourismusentwicklung der nächsten 
Jahre verabschiedet und vorgestellt wurde, veranschaulichte 
Alexander Mirschel, Netzwerkpartner bei Realizing Progress 
praxisorientiert, was die Erkenntnisse aus der Strategie für eine 
zielgruppenorientierte Content-Gestaltung bedeuten. Nach 
einem Überblick über die neu fokussierte Zielgruppe tauchte 
der Digitalisierungsexperte in verschiedene Funktionen von 
Inhalten und Botschaften ein und verdeutlichte die Wichtig-
keit der redaktionell wie auch visuell angepassten Anspra-
che. Anhand von Beispielen und Checkpunkten konnten die 
Zuhörenden so auch direkte Hilfestellungen für ihre tägliche 
Arbeit gewinnen. 
Auf dem erfolgreichen Weg von heute nach morgen
Zum Abschluss des Tourismusforums warf OTG-Geschäfts-
führerin Petra Misch noch einige Schlaglichter auf die Arbei-
ten des zu Ende gehenden Jahres 2023 und einen Ausblick 
auf das kommende Jahr 2024, bevor Dr. Michael Niemetz, 
Museumsleiter noch einen ersten Eindruck zur Neugestaltung 
des Museums Schloss Großlaupheim gab. Im Rahmen einer 
Führung konnten die Teilnehmenden am Nachmittag dann 
noch mehr zur für 2024 geplanten Neueröffnung der Dauer-
ausstellung erfahren. 
Die Präsentationen und Berichte der Referenten sowie ausführ-
liche Impressionen zur Veranstaltung können im PartnerNet 
der OTG abgerufen werden: www.oberschwaben-tourismus.
de/info-service/PartnerNet

Bürgergemeinschaft e.V.

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de
Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. Staunen. 
Donnerstags von 9.30 - 11 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 

Handy: 0160 / 4 45 38 78 
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
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„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 1 bis 2 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Computercafé im Haus der Mitte 
DIENSTAG, den 28. November 2023 
um 14.30 Uhr im Haus der Mitte 
Die Digitalisierung geht weiter und wir sind 

immer wieder gefordert manchmal auch überfordert. 
Phishing-Emails und die Gefahren durch Herausgabe von 
Informationen bestehen bei der Nutzung des Internet. Aber 
auch das Digitale Rezept hat in unseren Alltag Einzug gehalten. 
Beim gemeinsamen Austausch lernen wir dazu und stär-
ken uns für die Zukunft. 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 
Alle Interessierten sind willkommen, wir freuen uns auf Sie. 
Die Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
mit Walter Spieler, Edmund Dehnel und den DigiScouts

Backen wie zu Großmutters Zeiten 
Ausstecherle, Bretle, Nikoläuse und 
Lebkuchen  
Hallo Kids, 

am 4. Dezember von 14.00 bis 17.00 Uhr könnt ihr gemein-
sam in der Vorweihnachtszeit mit den Großmüttern des Hauses 
der Mitte backen. Es gibt Punsch, eine Menge Teig und gute 
Laune. Natürlich sind weitere Großmütter herzlich willkommen. 
Wenn ihr Lust habt, macht mit und meldet euch im Rathaus 
bei Sabine Jehle, Tel. 0751/7602-45 oder im Vorzimmer 
Tel. 0751/602-33 bis zum 29.11.23 an. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. 
Unkostenbeitrag 3 €. 
Die Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.

Café Kunterbunt 
Im Haus der Mitte, 

Weidenstraße 2
Selbstgemachte Kuchen 
und Kaffee-Variationen

Freitag, 24.11.2023
14.00 bis 17.00 Uhr 

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle. 

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke! 

  
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis 
Ravensburg und dem Landesprogramm.

Reparaturwerkstatt  
im Haus der Mitte, Weidenstraße 2 
- REPARIEREN statt WEGWERFEN - 

Freitag, 24.11.2023 
14.00 bis 17.00 Uhr 

Angenommen werden Reparaturarbeiten in der Zeit von 
14.00 bis 15.45 Uhr: 
• Kleinere Näharbeiten (z. B. Hose kürzen usw.) 
• Fahrräder (keine Pedelecs) 
  Bitte um Voranmeldung bei Peter Kaltenmark unter 

015128951346 
•  Elektrokleingeräte (Reparatur mit anschließender 

VDE-Prüfung) 
• Holzmöbel  (z. B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
• Was sonst noch kaputt ist ... 
Abholung der Reparaturarbeiten in der Zeit von 
16.15 bis 17 Uhr. 
Nicht angenommen und repariert werden Gerätschaften, 
bei denen eine Händlergarantie vorliegt. 
  

Über Ihren Besuch freuen wir uns. 
In der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr hat das  

Café Kunterbunt geöffnet. 
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr  
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 
Am Montag, 27.11.2023, gibt es Bärlauchsuppe c,g,f,w, Spa-
ghetti Bolognese w,i mit Parmesan g, Salateller und Grießflam-
meri mit Fruchtsoße g,w 
Am Mittwoch, 29.11.2023, gibt es Leberspätzlesuppe c,g,i,w, 
Pfannkuchen c,g,w mit Apfelmus, Banane 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen
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Landwirtschaft

Informationen zum Laubholzeinschlag 
2023/2024  
Laubstammholz ist auch diesen Winter gefragt. Bei der Esche 
setzt sich der Trend einer guten Marktlage fort. Auch starkes, 
qualitativ gutes Eichenholz ist weiterhin gefragt – allerdings mit 
einer kleinen Veränderung: die schlechteren Eichen-Qualitäten 
und die schwächeren Dimensionen erfahren eine deutlich nied-
rigere Nachfrage als in den Vorjahren. Weiterhin wenig gefragt 
sind Stammholz von Erle, Birke und Kirsche. Ahorn-Stamm-
holz ist ab einer Menge von mindestens 10fm je Hieb vermarkt-
bar. Auch die Nachfrage im Bereich des Energieholzes belebt 
sich mit den sinkenden Temperaturen wieder. 

Die Erfahrungen in den zwei 
vergangenen Saisonen in 
Bezug auf die Laub-
holz-Sammellagerplätze 
waren sehr gut. Dieses 
Angebot soll bestehen und 
weiterhin ausgebaut werden 
und somit eine sinnvolle 
Möglichkeit zum Verkauf 
von Kleinmengen gewähr-
leisten. 

Im Frühjahr findet außerdem wieder die Wertholzsubmission 
Bodensee-Oberschwaben statt. 
  
Aktuelle Marktlage im Laubstammholz: 
Esche und hochwertige Eiche sind gesucht 
Die Nachfrage an strukturreichen Laubstammhölzern wie 
Esche oder Eiche ist nach wie vor sehr gut. Sowohl im 
Inland als auch ferneren Ausland sind gute Absatzmärkte 
für Schnittholzhändler und Sägewerke zu finden. Die Preise 
für Eschen-Stammholz sind konstant und wurden auf Vor-
jahres-Niveau fortgeschrieben. Zum Teil fehlen aufgrund des 
Eschentriebsterbens die benötigten Rohwaremengen in den 
Produktionen, was den Preis stabilisiert. Bei Eichenholz gibt 
es eine Trendwende: gute Qualitäten werden weiterhin zu den 
sehr ordentlichen Preisen vermarktbar sein. Bei schwächeren 
Dimensionen und bei den schlechteren Qualitäten C und D, 
die ihre Verwendung beispielsweise in der ParkettHerstellung 
finden, ist der Markt schon seit Frühjahr gesättigt. Hier sind 
die Preise stark sinkend und die Ware findet zum Teil keinen 
Abnehmer. Die Parkettproduktion hängt teilweise am Bausek-
tor, der nach wie vor stark rückläufig ist. 
Der Markt für Buchen-Stammholz ist im Vergleich zum Win-
tereinschlag 2022/2023 extrem verhalten, die Nachfrage sehr 
gering. Dementsprechend gehen auch die Preise etwas zurück. 
Für eine Buche können Sie in der Qualität B und Kern-B ca. 
100 €/fm erzielen. Buchen-Palette liegt bei ca. 90 €/fm. 
Weiterhin ungefragt sind Erle, Linde, Birke oder Kirsche. Ein 
neuer Modetrend in der Möbelindustrie und im Innenausbau 
ist nicht erkennbar. Für Ahorn gibt es Interessenten ab einer 
Mindestmenge von 10 fm je Hieb 
  
Wichtig für die Vermarktung: Laubholz ist Profi-Arbeit! Die 
richtige Sortierung ist entscheidend! 
Eine hochwertige Aufarbeitung und die richtige Sortierung 
sind die Grundlage für den erfolgreichen Verkauf. Auch die 
richtige Lagerung an ganzjährig befahrbaren und beschatte-
ten Waldwegen spielen eine Rolle. Es handelt sich um Holz, 
das im sichtbaren Bereich vor allem in Wohnräumen zum Ein-
satz kommt. Ein sorgfältiger, sachgerechter Umgang lohnt 
sich für alle Beteiligten! 
Unsere Sortierungskriterien für die Aushaltung von Eschen- 
und Eichenstammholz finden Sie auf unserer Homepage unter 

www.genoholz.de  

oder bei Ihrer zuständigen Revierleitung. Planen Sie einen Hieb 
mit besserem Buchen-Stammholz, nehmen Sie bezüglich der 
Sortierung und Durchführung bitte Kontakt mit uns oder Ihrer 
Revierleitung auf. Hier gibt es spezielle Sortierungen je nach 
Qualität und entsprechendem Käufer. Insbesondere der Ein-
schlag von Laubholz ist Profi-Arbeit! Dies gilt im Hinblick auf 
die Arbeitssicherheit aber auch bei der entscheidenden Sor-
tierung und Aushaltung der Hölzer. Überlegen Sie gerne, ob 
Ihr Hieb nicht von einem professionellen Unternehmer durch-
geführt werden soll. 
Kleinmengen an Laub-Stammholz aus Privat- und Kom-
munalwald über Sammel-Lagerplätze hat sich bewährt 
In den letzten Jahren hat sich mehr und mehr gezeigt, dass 
die faire Vermarktung von Laubstammholz deutlich von der 
Holzmenge pro Lagerort abhängt. Sind nur wenige Stämme 
an entlegenen Winkeln gelagert, wird die Vermarktung schwie-
rig, das Holz nicht fair bezahlt oder gar komplett abgelehnt. 
Unter fairer Vermarktung verstehen wir, dass gute Qualitäten 
auch mit den richtigen Preisen vergütet werden, unabhängig 
davon, wie viel Stämme vorhanden sind. Kann ein sägefähi-
ger Stamm nicht als Stammholz vermarktet werden, bleibt oft 
nur noch die Vermarktung als Brennholz, was berechtigter-
weise die Erwartungen der Waldbesitzer maßlos enttäuscht 
und dem wertvollen Rohstoff nicht gerecht wird. 
Um diesen offensichtlichen Nachteil auszugleichen, haben 
wir nun über zwei Einschlagssaisonen gute Erfahrungen mit 
der Vermarktung auf dafür eingerichteten SammelLagerplät-
zen machen können. Die Kleinmengen konnten und können 
gesammelt und gebündelt als attraktives Kompartiment den 
jeweiligen Abnehmern angeboten werden. 
Die Organisation der Lieferung an den Lagerplatz wird von 
GENOHOLZ übernommen und die Kosten dafür anteilig am 
Holzpreis bei der Ausschüttung abgezogen. Dadurch entsteht 
für den Waldbesitzer keinerlei Mehraufwand bei der Organisa-
tion. Die Kosten für die Beifuhr belaufen sich in der Regel auf 
20-25 €/fm. Im Gegenzug fallen keine Kleinmengenabschläge 
an und die Hölzer lassen sich durch die gebündelte, größere 
Menge an einem Lagerort attraktiver vermarkten. Aus unse-
rer Sicht eine absolut wichtige Einrichtung und Chance, um 
Laubholz-Stammholz zu vermarkten. 
Wichtig ist hier weiterhin, dass ausschließlich gutes und kor-
rekt sortiertes Stammholz bereitgestellt bzw. angeliefert wird. 
Zu schwaches und qualitativ schlechtere Ware sind in unserer 
Brennholzvermarktung nach Abzug aller entstehenden Kos-
ten wirtschaftlich ertragreicher. 
Es ist ebenfalls möglich, dass Sie die Stämme selbst an die 
vorgesehenen Lagerplätze anliefern können. Sprechen Sie eine 
Eigen-Anfuhr mit Ihrer Revierförsterin oder Ihrem Revierförs-
ter bei der Holzaufnahme ab! 
Submission Bodensee-Oberschwaben 2023 

Auch in der kommenden 
Winter-Einschlagssaison 
wird wieder eine Submis-
sion stattfinden 
Am 19. März 2024 findet 
mit Gebotseröffnung ab 
08.00 Uhr die Submis-
sion Bodensee-Ober-
schwaben statt. Sollten 
Sie Holz über die Sub-
mission verkaufen wol-

len, so muss die Holzliste bis spätestens zum  26. Januar 2024 
von der zuständigen Forstrevierleitung aufgenommen werden. 
Bitte achten Sie aus Erfahrungen der letztjährigen Submission 
ausdrücklich darauf, dass Sie nur starke, qualitativ hochwer-
tige Stämme zur Submission bereitstellen. 
Genoholz organisiert die Beifuhr der Hölzer auf den Submissi-
onsplatz. Je nach Menge und Entfernung der Hölzer zum Sub-
missionsplatz und nach den Erfahrungswerten der Vorjahre 
belaufen sich die Kosten für die Teilnahme an der Submis-
sion auf ca. 30-35 €/fm incl. Frachtkosten. Es sollten deshalb 
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wirklich nur außergewöhnlich schöne und starke Werthölzer 
angeboten werden. 
Ihre Revierleitung berät Sie hierzu gerne vor Ort. 

Das Landwirtschaftsamt informiert:  
Fortbildung zur Pflanzenschutz-Sachkunde 
Kreis Ravensburg – Das Landwirtschaftsamt des Landkreises 
Ravensburg bietet für Sachkundige im Pflanzenschutz eine 
Fortbildung an. Diese findet am Donnerstag, 07. Dezember von 
10:00 bis 15:30 Uhr im “Gasthof Zur Post” in Wolfegg statt. 
Jede/r Sachkundige im Pflanzenschutz ist dazu verpflichtet, 
in einem Drei-Jahres-Zeitraum mindestens vier Stunden Fort-
bildung nachzuweisen. 
Das Tagungsprogramm beinhaltet aktuelle Themen rund um den 
Pflanzenschutz im Grünland. Mitarbeitende des Landwirtschaft-
samtes referieren zu den Themen „Änderungen bei den rechtli-
chen Vorgaben“, „neue Ansätze der Einzelpflanzenbekämpfung 
mittels Sensortechnik“, „Produkte und Wirkstoffe zur Ampferbe-
kämpfung“, „Grünlandverbesserung“ sowie „bedarfsgerechte Dün-
gung“. Von 12:00 – 13:30 Uhr ist eine Mittagspause vorgesehen. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Die Kos-
ten für Essen und Getränke tragen die Teilnehmenden selbst. 
Zur Erstellung der Teilnahmebescheinigungen ist eine Anmel-
dung unter Angabe von Namen, Adresse und Geburtsdatum 
zwingend erforderlich. Anmeldungen sind bis 30. Novem-
ber per Telefon unter der 0751/85-6010 oder als E-Mail an  
la@rv.de möglich.

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 
Selbsthilfe Menschen mit Behinderung 
Anlässlich des Internationalen Tages der Menschen mit 
Behinderung am 3. Dezember weist die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf ihre 
Unterstützung der Selbsthilfeeinrichtungen hin. 
Finanziell, aber auch ideell, wird von ihr die Arbeit der Selbst-
hilfegruppen, -organisationen und -kontaktstellen gefördert. 
Weitere Informationen gibt es unter www.svlfg.de/selbsthilfe-
foerderung. Denn besonders Menschen, deren Leben nachhal-
tig durch eine seelische, geistige oder körperliche Behinderung 
geprägt ist, brauchen Hilfen, die weit über einen Arztbesuch 
hinausgehen. Hier setzt die Arbeit der Selbsthilfeeinrichtun-
gen ein. Sie bieten Betroffenen und ihren Angehörigen viele 
Vorteile und entlasten mit ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit die 
Versichertengemeinschaft der gesetzlichen Krankenkassen. 
Vor allem der Austausch unter Betroffenen ist wichtig und ein 
wesentlicher Bestandteil der Selbsthilfe. Daneben haben sich 
die Gruppen aber auch Lobby-Arbeit zum Ziel gesetzt. So gibt 
es Landesverbände, die die Interessen der Betroffenen zum 
Beispiel gegenüber der Politik vertreten oder in Gesprächen 
mit Vertretern der Ärzteschaft Wege suchen, damit eine enge 
Zusammenarbeit zum Wohle der Menschen mit Behinderung 
möglich wird. Damit Selbsthilfe funktioniert, übernehmen Kon-
taktstellen die Koordinierung, sie sind erste Anlaufstelle in 
Fragen um die Selbsthilfe. Die Mitarbeiter dort beraten inter-
essierte Menschen über die Möglichkeiten und Grenzen der 
Selbsthilfe. Außerdem unterstützen sie bei der Suche nach 
Gleichbetroffenen, vermitteln Kontakte und geben Hinweise 
auf professionelle Versorgungs- und Beratungsangebote. 
SVLFG

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
Haushalts- und Familienhilfe 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V., 88356 Ostrach, 
Hauptstraße 17 
Ihre Familie ist bei uns in guten Händen. 
Krankheit, Schwangerschaft und Entbindung, Kranken-
haus- und Kuraufenthalt und Unfall können Anlass sein, 
dass Ihre Familie Unterstützung braucht. 
Unsere Familienpflegerinnen helfen Ihnen in dieser Situation, 
kümmern sich um Ihre Kinder und versorgen Ihren Haushalt. 

Die Kosten für unsere Haushalts- und Familienhilfe überneh-
men die gesetzlichen Krankenkassen, die Rentenversiche-
rung, das Sozial- und Jugendamt oder andere Beihilfeträger. 
Auskunft und Beratung: Ulrike Reiter, Telefon 07585/9307-
11 oder E-Mail u.reiter@mrao.de

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferenton Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

und

Pfarramt Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de

Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de
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Miniplan 
Dienstag, 28.11.2023
18.00 Uhr Eucharistiefeier
 Mira, Nora 
Sonntag, 03.12.2023
09.00 Uhr Eucharistiefeier
 Magnus, Elizabeth, Emma H., Amelie

 

 
 

 
    

   
    

   

 

 
 

 

   
 

 
  

 

 
 

 
 

 
 
  

 

Lieber, guter Nikolaus, komm doch auch 
zu unserm Haus! 
Der Nikolaus und sein Knecht Ruprecht wol-
len zu den Familien in Grünkraut kommen, 
um gemeinsam einen alten, guten Brauch zu 
pflegen. Nicht als Weihnachtsmann kommt 
der Nikolaus, sondern in der Gestalt eines 
Bischofs. Er und sein Knecht Ruprecht wol-
len keine Angst machen, sondern die posi-
tive Seite eines guten Heiligen herausstellen 
und die Kinder, mit den von den Eltern vor der 

Türe bereitgelegten Gaben, beschenken. So soll der Nikolaus-
besuch einige Minuten des Staunens, des Besinnens und der 
Freude für die ganze Familie sein. 
Wir freuen uns auf einen Empfang vor dem Haus oder im 
Garten  

 

 
 

 
    

   
    

   

 

 
 

 

   
 

 
  

 

 
 

 
 

 
 
  

 

Familien, die einen Besuch wünschen, 
möchten bitte eine kurze E-Mail senden an: 
nikolaus-in-gruenkraut@posteo.de 
Dann senden wir einen „Nikolausbrief“ mit 
weiteren Hinweisen zu. 
Dies ist eine Aktion der katholischen Kir-
chengemeinde in Grünkraut. Der Nikolaus-
besuch ist kostenlos. Wir freuen uns aber über eine Spende. 
Euer St. Nikolaus und Knecht Ruprecht

Frauenbund
Am kommenden Montag, 27. November ist 
es wieder soweit… 
...wir starten unsere Kranzaktion und brauchen 
viele fleißige Hände. 

Wer macht mit und unterstützt uns bei unserem Engage-
ment für einen guten Zweck? 
Kurz vor Weihnachten ist Armut besonders schmerzlich. Des-
halb warten viele soziale Einrichtungen und Aktionen in dieser 
Zeit dringlich auf Spenden und Zuwendungen. 
Wir wollen helfen wo „Not am Mann“ ist und sammeln mit 
unserer Kranzaktion für Menschen, die Hilfe brauchen und 
eine Weihnachtsfreude dringend nötig haben. 
Wir freuen uns auf... 
•  .. .engagierte 

Kranzerinnen 
und talentierte 
Schmückerin-
nen, 

•  ...jede Hilfe 
beim Zweige 
schneiden und 
herrichten, 

•  ...Zweige aus 
Ihrem Gar-
ten, von Ilex 
bis Wacholder, 
von Blautanne 
bis Zypresse, 

•  ...interessierte 
Käufer, die ja 
schon lange 
unser Engage-
ment zu schät-
zen wissen, 

•  ...alle Besucher, die einfach vorbeischauen um unsere 
Kränze, Gestecke, Sträuße anzuschauen und zu bestau-
nen und nicht zuletzt freuen wir uns auf... 

•  ...Kuchenspenden für das Café Frauenbund beim Grün-
krauter Adventsmarkt. 

Vor allem aber freuen wir uns  auch in diesem Jahr wieder 
auf die vielen alten und neuen Gesichter, auf das Erzählen und 
herzliche Lachen, auf das harmonische Miteinander von Jung 
und Alt im Grünkrauter Pfarrstadel. 
Gerne darf schon während der ganzen Woche eingekauft wer-
den, Reste und Überbleibsel bieten wir dann beim Advents-
markt am 2. Dezember an. 
Für das Frauenbundteam 
Maidi Zorell-Fonfara, Tel. 62765

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Liebe Leserin, lieber Leser! 
Das Schreiben geht Thomas Mann nicht leicht von der Hand. 
Er ringt sich seine weltberühmten Texte förmlich ab. Er braucht 
Ausdauer, Geduld und Hartnäckigkeit. Und er leidet dabei an 
den Erwartungen seiner Umwelt, er hat Angst, zu versagen. 
Wobei, auch das muss gesagt werden, er immer wusste in 
welcher Liga der Literatur er spielt. 
Die Flucht aus der Heimat, die Migration der Familie in die 
Schweiz und dann nach Amerika. Das setzt ihm zu. In den 
USA ist er ein gefragter und berühmter Mann. Kurz nach 
Kriegsende, im Mai 1945, hält Thomas Mann in Washington 
eine Rede über „Deutschland und die Deutschen“. Er nutzt 
diese Gelegenheit, um auf sein Leben zurückzuschauen. Er 
sagt: „Ich hatte geringes Vertrauen zu meiner eigenen biolo-
gischen Berufenheit und Tüchtigkeit, und die Ausdauer, die 
ich trotzdem bewährt habe, erscheint mir weniger als Beweis 
meiner eigenen vitalen Geduld, denn der Geduld, die der 
Genius des Lebens mit mir gehabt hat, als ein Hinzukom-
mendes, als Gnade.“ 
Wie oft braucht es bei der Arbeit Ausdauer, Geduld und Hart-
näckigkeit. Und wie oft leiden wir dabei, weil es nicht vorange-
hen will oder weil uns persönliche Sorgen an den Arbeitsplatz 
begleiten. Da ist es gut, zu wissen, dass es immer das Hinzu-
kommende gibt. Das Wertvollste muss ich mir nicht erarbei-
ten: Die Gnade jenes großen Genius des Lebens, die Gnade 
Gottes. Jörg Boss 

__________ 
  

Wochenplan 
Freitag, 24. November 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 26. November, Ewigkeits-Totensonntag 
Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir 

klug werden. PS 90,12 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt. 
 Pfarrer Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler. Pfarrer Boss 
 Das Opfer ist für die Friedhofspflege bestimmt. 
19.00 Uhr Abendoase in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler 
Dienstag, 28. November 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
Mittwoch, 29. November 
15.30 Uhr Konfi-Unterricht im Ev. Gemeindehaus Vogt 
19.30 Uhr Sitzung des ev. Kirchengemeinderates im Ev. 

Gemeindehaus in Vogt 
Freitag, 01. Dezember 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
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12.30 Uhr Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Gemein-
sam plaudern, lachen und essen. Bitte bis Mitt-
woch 12 Uhr im Pfarramt Vogt anmelden. 

19.00 Uhr Taizégesänge in der Christuskirche Vogt. Andach-
ten finden in ruhiger Atmosphäre statt. Es werden 
einfache Lieder mehrstimmig gesungen welche 
vielfach wiederholt werden. Kurze meditative Texte 
und eine Zeit der Stille ergänzen die Andacht. 

Samstag, 02. Dezember 
19.00 Uhr Abendgottesdienst zum 1. Advent, 
 Christuskirche Vogt, Pfarrer Boss 
 Das Opfer ist für das Gustav-Adolf-Werk bestimmt. 
  
Sonntag, 03. Dezember, 1. Advent 
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Hel-
fer. Sach 9,9 
10.15 Uhr Gottesdienst mit dem Ökumenischen Chor in 

der Evangelischen Kirche Atzenweiler.
  Pfarrer Bürkle 
Das Opfer ist für das Gustav-Adolf-Werk bestimmt. 

__________ 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zugänglich zur persönlichen Einkehr und 
Andacht geöffnet. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de),
in den Schaukästen und an dieser Stelle!  
  

__________ 
 
Auflegung des Jahresabschlusses 2022 
Der Jahresabschluss der Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt, 
für das Kalenderjahr 2022, wird im Zeitraum 01.12. bis 
08.12.2023 im Evangelischen Pfarramt in Vogt, zur öffentli-
chen Einsicht aufgelegt. Bei Interesse bitten wir, vorab einen 
Termin im Pfarramt zu vereinbaren. 

__________ 
  
Studienreise auf den Spuren der Waldenser 
In das Piemont auf den Spuren der Waldenser führt eine Studi-
enreise vom 11. bis 17. Mai 2024 der Evangelischen Kirchenge-
meinde Laupheim in Zusammenarbeit mit dem Evangelischen 
Bildungswerk Oberschwaben und dem Gustav-Adolf-Werk 
Württemberg. Die Unterkunft ist im Waldenser-Gästehaus 
in Torre Pelice. Von dort aus werden mehrere Ausflüge mit 
dem Bus unternommen. So etwa in das Angrognatal mit der 
Höhlenkirche von Chanforan oder in das Chisone- und Ger-
manascatal nach Prali. Auch Alba und Turin stehen auf dem 
Programm. Ebenso sind Begegnungen mit Mitgliedern der 
Waldensergemeinden vorgesehen. In Torre Pelice, dem Zen-
trum der Waldenser, sind Besuche des Waldensergymnasi-
ums Collegio Valdese, der Kirche und des Museums „Il Barba 
– Museum Fondazione Valdese“ fest eingeplant. Die Walden-
ser, die vor allem in Italien ansässig sind, hatten sich 1532 der 
Reformation schweizerischer Prägung angeschlossen. Ihre 
Wurzeln reichen jedoch weit zurück ins ausgehende 12. Jahr-
hundert. Verfolgt über Jahrhunderte, haben sie unter anderem 
in den engen Tälern im Piemont Zuflucht gefunden. 
Der Bus startet in Laupheim, möglicherweise Zustieg in Bibe-
rach. Die Reiseleitung übernehmen der Laupheimer Pfarrer 
Christian Keinath, Jutta Henrich vom EBO und Michael Proß 
vom GAW. Anmeldungen nimmt entgegen das GAW-Würt-
temberg, Tel. 0711 / 90 11 89 -0 gaw@gaw-wue.de. Anmel-
deschluss ist am 7. Januar 2024. Kontakte: christian.keinath@
elkw.de, Michael Proß, GAW, Tel. 0711/901189 -12 |pross@
gaw-wue.de oder EBO, Tel. 0751/95223030 info@ebo-oab.de. 
Reisepreis: € 750 bei Übernachtung im Doppelzimmer. Ein-
zelzimmerzuschlag € 75.

Herzliche Einladung! 
Ironie und Gnade – Thomas Mann und die Religion 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 
 

 

Bildquelle: wikipedia.com 

Die traditionelle christliche Religiosität nimmt ab, so lesen 
wir in diesen Tagen. Die Frage ist, ob es eine andere Sicht 

gibt, welche die Relevanz des Christentums deutlich macht. 
Das Werk Thomas Manns gibt darauf überraschende, 

bedenkenswerte Antworten. Nicht zuletzt kann auch die Kir-
che von diesem Mann lernen. 

Darüber möchte ich vortragen und ins Gespräch mit Ihnen 
kommen am Donnerstag, 30.11., 19:30 Uhr im  

Evangelischen Gemeindehaus in Vogt. 
Jörg Boss

 

Mach mit beim Krippenspiel! 
Wir freuen uns riesig, wieder ein Krippenspiel mit euch zu 
proben! 
Wer Lust hat mitzuspielen, kommt am Freitag, den 24. Novem-
ber um 17.30 Uhr zur Besprechung und ersten Probe in den 
Gemeindesaal der evangelischen Kirche Atzenweiler. 
Weitere Probetermine sind: 1., 8., 15. und bei Bedarf  
22. Dezember. Wir proben jeweils um 17.30 Uhr, ca. 1 Stunde 
lang. Die Generalprobe findet statt am 23.12, die Aufführung 
am 24.12. 
Wir freuen uns sehr auf dein Kommen!

Marias kleiner Esel – Einladung zum Kinder-
gottesdienst im Advent 
Am Donnerstag, den 7. Dezember 2023 laden 
wir um 15.30 Uhr herzlich zum Adventsgottes-
dienst für Kinder (ca. 0-7 Jahre) ins evangelische 
Gemeindehaus in Vogt ein. Gemeinsam mit Kir-
chenmaus Ida und Maulwurf Oskar begegnen 

wir in einer Geschichte Marias kleinem Esel. 

Bildquelle: Ulrike Boss
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Faul, struppig und bockig ist er. Nur Maria erkennt, was in ihm 
steckt. So kommen Maria und Josef heil nach Bethlehem und 
es kann Weihnachten werden. Rund um diese Geschichte sin-
gen wir Advents- und Weihnachtslieder. Im Anschluss an den 
Kindergottesdienst laden wir herzlich ein zum Adventscafé. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Seminar für Seelsorge-Fortbildung 
Ein Angebot für interessierte Ehrenamtliche in Klinik- und 
Notfallseelsorge, Alten- und Pflegeheimseelsorge, in allen 
Kirchenbezirken im Umkreis. 
Kursangebote für 2024 und Informationen: 
www.seminar-seelsorge-fortbildung.de
 
Letzter Aufruf für die „Mitmachaktion Jahreslosung“: 
Wir machen es wieder - machen Sie mit? 
Motiv für die Jahreslosung 2024 gesucht 
Die „Ökumenische Arbeitsgemeinschaft für Bibellesen“ wählt 
für jedes Jahr einen Bibelvers, der Christinnen und Christen in 
ganz Deutschland durchs Jahr begleitet. Seit ein paar Jahren 
schon suchen wir in unserer Gemeinde jeweils mithilfe einer 
Mitmachaktion ein passendes Bildmotiv. Wir wurden dabei 
mit viel Freude und tollen Motiven belohnt! 
Mitmachen kann jede und jeder, Alt und Jung. Willkommen 
ist alles, was geeignet ist: Gegenständliches oder Abstraktes, 
Landschaft, Menschen, Tiere, Dinge... Ein Bild, eine (fotogra-
phisch abgebildete) Skulptur, eine Szene, ein selbst gemaltes 
Motiv... Alles ist möglich, sofern Urheberrechte, Daten- und 
Persönlichkeitsrechte gewahrt sind. Aktivieren Sie Ihre Fan-
tasie, Ihre Lust am Suchen und machen Sie auch mit! (Maxi-
mal bitte 5 Motive pro Einsender/in) 
Eine kleine Gruppe aus allen Altersgruppen, vom Konfi- bis 
zum Seniorenalter, wählt dann wieder aus allen eingesandten 
Motiven „unser Jahreslosungsmotiv“ aus. Es geht dabei um 
Beteiligung und Bereicherung, nicht um Wettbewerb. In einem 
Gottesdienst zu Beginn des Jahres werden alle Motive wieder 
vorgestellt und betrachtet und wir drucken das ausgewählte 
Motiv auf unsere Grußpostkarten und Plakate. 
Für das Jahr 2024 lautet das Jahresmotto:  
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ (1. Korinther 16,14) 
  
Einsendungen bitte bis spätestens So, 26.11.2023. Abge-
ben, einwerfen oder per e-mail an das: Evangelische Pfar-
ramt Atzenweiler-Vogt 2, Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut; 
email: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de; Stichwort: 
„Motivaktion Jahresloung 2024“.  
Herzlichen Dank fürs Mitmachen! Viel Freude beim Suchen 
oder Gestalten! Manfred Bürkle
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.  
Abt. Fußball 
Ergebnisse: 
Herren 
SGM Waldburg/Grünkraut II - 
FC Kosovo Weingarten II 10:0 

SGM Waldburg/Grünkraut I - FC Kosovo Weingarten I 4:2 
Frauen 
SC Blönried - TSV Grünkraut 2:1 
  
Vorschau 
Samstag, 25.11.23 
DERBY TIME 
11:00 Uhr Frauen in  Grünkraut. 
TSV Grünkaut - SGM Eschach/Brochenzell 
Sonntag, 26.11.23 
13:00 Uhr Herren II in Bad Waldsee. 
 FV Bad Waldsee II - SGM Waldburg/Grünkraut II 
14:30 Uhr Herren I in Bad Waldsee. 
 FV Bad Waldsee I - SGM Waldburg/Grünkraut I 

Am letzten Spieltag der Vorrunde treffen unsere aktiven Herren 
auf den Aufsteiger aus Bad Waldsee. Auch auswärts hoffen wir 
auf zahlreiche Zuschauer und freuen uns auf euren Besuch. 
  
Spielbericht:
SG Waldburg/Grünkraut I – 
FC Kosova Weingarten I 4:2 (2:0) 
Mit dem FC Kosova Weingarten stand man einem Team 
gegenüber, welches im hinteren Tabellendrittel anzufinden 
war. Mit einem Sieg wollte unser Team deshalb den Anschluss 
zur Tabellenspitze halten. Die ersten Minuten konnte man 
allerdings nicht erkennen, welches Team am Ende der Tabelle 
steht. Der Gast aus Weingarten war aggressiver und besser im 
Spiel und konnte sich einige gute Möglichkeiten herausspie-
len. Dennoch war es unser Team, welches in der 36. Spielmi-
nute die Führung erzielen konnte. Nach feiner Vorarbeit von 
Niklas Kahl war es Kilian Hölz, der aus spitzem Winkel das 
1:0 erzielte. Bereits fünf Minuten später war es dann Niklas 
Sterk, der per Freistoß das 2:0 erzielen konnte. Mit diesem 
Ergebnis ging es schließlich auch in die Pause. In der zwei-
ten Halbzeit wollte unser Team auf das 3:0 drängen und den 
Sack zu machen. Jedoch musste man in der 66. Spielminute 
ein unnötiges Gegentor hinnehmen. Doch bereits sieben Minu-
ten später konnte Niklas Kahl mit einer wunderschönen Direk-
tabnahme den alten Abstand wieder herstellen. Keine drei 
Minuten später war es Kilian Hölz, der mit einer Mischung aus 
Kopf- und Rückenball das 4:1 erzielen konnte. Der Gast aus 
Weingarten gab allerdings nicht auf und konnte sogar noch 
das 4:2 erzielen. Am Ende blieb es aber beim 4:2 und einem 
wichtigen Dreier für unsere SG. 
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Kader: Julian Schindele, Henri Lachenmayer, Fabian Brug-
ger, Marvin Fessler, Ludwig Müller, Daniel Erb, Marius Mül-
ler, Niklas Kahl, Niklas Sterk, Kilian Hölz, Luis Pfeiffer, Deniz 
Akcicek, David Müller, Tobias Schuster, Gregor Stordel 
  
Christbaumverkauf 2023 der aktiven Herren 
Auch dieses Jahr sind die aktiven Herren der SG Waldburg/
Grünkraut wieder für Euch da und bieten euch wie gewohnt, 
die schönsten Christbäume aus heimischem Anbau. Schaut 
vorbei, wir freuen uns! 
Wann: 
09. Dezember 2023 von 10.00 Uhr - 15.00 Uhr 
16. Dezember 2023 von 10.00 Uhr - 13.00 Uhr 
Wir bieten: 
Christbaum-Heimfahrservice (Umkreis 10 km) 
Weihnachtswurst und wärmende Getränke 
Wir freuen uns auf Euch! 
Wo: 
Sportplatz Waldburg, Amtzeller Straße 15/1 
  
Parken am Sportplatz
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass das Par-
ken auf dem Gehweg ortsauswärts zum Sportplatz verboten 
ist. Wir bitten alle Spieler/Innen, Eltern und Zuschauer um 
Rücksichtnahme auf Kinder und Fußgänger, die auf den Geh-
weg angewiesen sind. Auf der Straße darf nur geparkt wer-
den, wenn genug Platz für Rettungsfahrzeuge bleibt. Wenn 
die Parkplätze am Sportplatz belegt sind, kann der Parkplatz 
an der Festhalle genutzt werden.
Niklas Gröner, Abteilungsleiter 

Musikverein Grünkraut e.V.
Wunschkonzert Musikverein Grünkraut 
Wir freuen uns sehr, Sie dieses Jahr wieder 
bei unserem Jahreskonzert herzlich will-
kommen zu heißen. 
Unser Dirigent Thomas Kramer hat für Sie 

ein abwechslungsreiches und unterhaltsames Programm 
zusammen gestellt. Kommen Sie also am 09. Dezember 
2023 in die Festhalle nach Grünkraut und lassen Sie sich 
musikalisch verwöhnen. Für das leibliche Wohl wird natür-
lich auch gesorgt. 
Beginn: 20 Uhr 
Saalöffnung: 19 Uhr 
Eintritt: 7€

Landratsamt
 Ravensburg

ORANGE THE WORLD 
Kampagne zur Beendigung der Gewalt an Frauen startet 
am 25.November anlässlich Internationalen Tag gegen 
Gewalt an Frauen 
Gewalt an Frauen beenden. Sensibilisieren. Helfen: Eine Ini-
tiative vereinter Kräfte aus dem Landkreis Ravensburg betei-
ligt sich auch dieses Jahr an der weltweiten UN Kampagne 
„Orange the World“. Vom 25. November bis 10. Dezember 
werden Plakate, Fahnen und Banner den Landkreis Ravens-
burg orange färben und ein Zeichen gegen Gewalt an Frauen 
und für ein respektvolles Miteinander setzen. 
Jede vierte Frau erlebt geschlechtsspezifische Gewalt, unab-
hängig von ihrem gesellschaftlichen oder kulturellen Hinter-
grund. Es ist eine der häufigsten Menschenrechtsverletzungen 
in unserem Land. Erste Ansprechpartnerin bei Gewalt gegen 
Frauen ist die Beratungs- und Interventionsstelle in Ravens-
burg und Wangen, jedes Jahr suchen etwa 300 Frauen mit 
ihren Kindern in den Beratungsstellen und im Frauen- und 
Kinderschutzhaus Hilfe. 

Seit diesem Jahr wird die kreisweite Kampagne gemeinsam 
von der Partnerschaft für Demokratie Landkreis beim Kreisju-
gendring und der Gleichstellungsbeauftragten des Landkreis 
Ravensburg organisiert. Für die Umsetzung in den einzelnen 
Kommunen beteiligen sich viele Kooperationspartner/innen an 
der Kampagne, diese sind das Polizeipräsidium Referat Prä-
vention, die Städte Aulendorf, Leutkirch, Ravensburg, Wangen, 
der Verein Frauen und Kinder in Not e.V., der Soroptimist Club 
Ravensburg/Weingarten, die Kontaktstelle Frau und Beruf, das 
ZfP Südwürttemberg und weitere Akteurinnen. Ein Herzstück 
der kreisweiten Kampagne ist unsere Webseite, auf der Sie 
die einzelnen Aktionen, Schulprojekte und Veranstaltungen in 
Städten und Gemeinden einsehen können. 
Hier finden Sie die Aktionen der Kommunen 
www.orangedays-lkrv.de 
Die Kampagne wird gefördert vom Bundesprogramm Demo-
kratie leben!

Was sonst noch
 interessiert

26. Bodnegger Weihnachtsmarkt 
am Samstag, 25. November 2023 von 11.00 – 20.00 Uhr auf 
dem Parkplatz vor der Festhalle 
Rechtzeitig vor dem 1. Advent lädt der Bodnegger Weihnachts-
markt ein, an gut 60 Ständen Weihnachtsatmosphäre zu genie-
ßen. Neben allerlei Selbstgemachtem, landwirtschaftlichen 
Erzeugnissen und kunsthandwerklichen Gegenständen, locken 
schmackhafte und deftige Speisen, Punsch, Glühwein, heiße 
Säfte sowie Kaffee und Kuchen. Die Musiker der Musikkapelle 
Bodnegg verleihen dem Marktgeschehen eine weihnachtliche 
musikalische Note. Für zusätzliche Unterhaltung der jungen 
Marktbesucher sorgen die Zirkuskinder der 3 Räuber e.V. mit 
einem Auftritt um 14.30 Uhr in der Festhalle. Auch die Zirkus 
Akademie zeigt ihr Können mit „Ring of Fire“ um 18.00 Uhr  
beim Obstgarten/Weltcafé Rupp. Das Bastelangebot für Kin-
der ab 4 Jahren findet im Lehrerspeisesaal des BZB, von 
11.00 -16.00 Uhr statt. 
Besuchen Sie uns auf dem Parkplatz vor der Festhalle, 
wir freuen uns auf Sie! 
Marktplan sowie Anbieter unter der Rubrik Gewerbe und Han-
del auf www.bodnegg.de

[boku] & ZirkusAkademie & 3 Räuber e.V. 
präsentieren am Samstag, 25. Nov. 2023 
beim Weihnachtsmarkt in Bodnegg 
Zirkus von und für Kinder (& Erwachsene) 
Hereinspaziert! Zirkuskinder der 3 Räuber e.V. aus Bodnegg 
zeigen ihr Können.Ein abwechslungsreiches Zirkusprogramm 
erwartet die kleinen und großen Zuschauer. „Manege frei“ für 
die Artisten und Akrobaten mit ihren Kunststücken. Eine Einla-
dung zum Lachen, Mitfiebern und Träumen. Beginn 14.30 Uhr;  
Festhalle beim Weihnachtsmarkt; Karten ab 14 Uhr beim Ein-
gang; 3 Euro / Familien max. 10 Euro 
ZirkusAkademie - „Ring of Fire“ 
Feurige Rhythmen und temperamentvolle Bewegungen. Junge 
Artisten zeigen ihre Feuerkünste. Brennende Stäbe, Fächer 
und Fackeln fliegen durch die Luft. Feuerpoi und Devil Stick 
faszinieren durch wilde und fesselnde „Feuerfiguren“. Ein 
Spektakel der besonderen Art erwartet die kleinen und gro-
ßen Besucher. Beginn ca. 18.00 Uhr beim Obstgarten / Welt-
café Rupp; Freiwillige Spende in den „Hut“ erwünscht.
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Skibazar in Waldburg am 26.11.2023 
ASV Waldburg: Ski und Snowboard 

S K I B A Z A R 

Termin:   Sonntag, 26. November 2023 
Ort: Sporthalle Waldburg 

Alpin- und LL-Ski; Snowboard; Ski-, Snowboard-, Schlitt-
schuhe. Nur neuwertige Kleidung. 
Bitte ausschließlich intakte, aktuelle Ware liefern. 

10.30-13.00 Uhr Anlieferung der WARE. 
10.30-12.00 Uhr Anlieferung zur PRÄPARATION. 
13.30-16.00 Uhr VERKAUF und BERATUNG. 
16.00-17.00 Uhr AUSZAHLUNG und ABHOLUNG nicht ver-
kaufter Ware. 

Ab 11.30 Uhr Anmeldung zu den KURSEN. 
Für Verpflegung ist gesorgt, unter anderem mit Kaffee, Kuchen 
und Waffeln. 

Wir freuen uns alle auf euer Kommen und Interesse!   
Für die Abteilungs-Leitung: Dr. Winfried Kapp.

Gospelchor Waldburg 
Herzliche Einladung 
Der Gospelchor Waldburg gibt dieses Jahr im Dezember 
nach dreijähriger Pause wieder seine beliebten Adventskon-
zerte. Unter der bewährten Leitung von Kathrin Moll tritt der 
Chor insgesamt viermal auf: 
Samstag, 2.12. um 18.30 Uhr in Kißlegg, 
Kath. Kirche St. Gallus und Ulrich. 
Sonntag, 3.12. um 17.00 Uhr in Amtzell, 
Kath. Kirche St Johannes und Mauritius. 
Samstag, 9.12. um 18.30 Uhr in Wolfegg, 
Kath. Kirche St. Katharina 
Sonntag, 10.12. um 17.00 Uhr in Waldburg, 
Kath. Kirche St. Magnus. 
Das Repertoire reicht vom sakralen Spiritual über den tradi-
tionellen bis hin zum modernen Gospel und zu afrikanischen 
Melodien. Die hoffnungsvollen Texte, die wohlklingenden Har-
monien und die mitreißenden Rhythmen sprechen vielen Men-
schen aus dem Herzen. Lassen Sie sich von der Freude und 
Begeisterung des Chores anstecken. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Kuk Karsee e. V. 
Der Verein Kunst & Kultur rund um Karsee e.V. ist beim 
Adventsmarkt am 1. Dezember ab 16 Uhr bis 22 Uhr dabei. 
Im Foyer der Treppenhausgalerie heißt es: „Schenken ist eine 
Kunst – Kunst schenken ist immer schön !“ Bilder in Aquarellt, 
Acryl, Mischtechnik, Zeichnungen, große und kleine Werke, die 
meisten gerahmt. Preise von Euro 20,- bis Euro 200,- für jeden 
Geldbeutel. Das besondere Geschenk für Weihnachten! Der 
Verein Kuk e.V. spendet die Einnahmen hundert Prozent an: 
Musik hilft Menschen 
der Region Bodensee-Oberschwaben e.V.
 
AOK Bodensee-Oberschwaben 
Handys sicher entsorgen 
Handy-Sammel- und Recycling-Aktion des Landes 
Baden-Württemberg: Die AOK – Die Gesundheitskasse 
Bodensee-Oberschwaben beteiligt sich 
Neues Handy, was tun mit dem Alten? In fast allen Haushal-
ten in der Region schlummern alte Handys in den Schubla-
den. „Das Land Baden-Württemberg hat eine Sammelaktion 
ins Leben gerufen, an der sich auch die AOK Bodensee-Ober-
schwaben beteiligt“, freut sich Markus Packmohr, AOK-Ge-
schäftsführer. Smartphone und Co gehören heute zum Alltag. 
Doch die Geräte haben eine dunkle Kehrseite. Um die Roh-
stoffe, die in ihnen stecken, wird vielerorts verbittert gekämpft. 
Allein in Deutschland liegen geschätzt über 200 Millionen 
Mobiltelefone ungenutzt herum und mit ihnen etwa 1.800 Ton-

nen Kupfer, 764 Tonnen Kobalt, 30 Tonnen Silber, 5 Tonnen 
Gold und 1,6 Tonnen Palladium. Wertvolle Rohstoffe also, die 
durch Recycling zurück in den Produktionskreislauf gelangen 
könnten. Die AOK Bodensee-Oberschwaben unterstützt jetzt 
das Land Baden-Württemberg bei der Handy-Sammelaktion. 
Markus Packmohr ergänzt: „Ab sofort stehen in allen AOK-
KundenCentern Sammelboxen am Empfang bereit. Dort kön-
nen alte Handys zu den normalen Öffnungszeiten abgegeben 
werden. Die Handys werden dann fachgerecht recycelt. Die 
Erlöse kommen ausschließlich drei Förderprojekten zugute.“ 
Mehr Infos zur Handy-Sammelaktion unter www.handy-ak-
tion.de. Infos zu den Öffnungszeiten der AOK-KundenCen-
ter unter www.aok.de. 

Thema Kontenklärung –  
Versicherungsverlauf der Rente 
Die gesetzliche Rente berechnet sich nach dem Verdienst. 
Rentenpunkte gibt es aber auch für die Kindererziehung. Damit 
alles berücksichtigt wird, braucht die Deutsche Rentenver-
sicherung (DRV) in der Regel noch Informationen. „Mit der 
sogenannten Kontenklärung können Lücken oder Fehler im 
Rentenverlauf korrigiert werden“, informierte kürzlich die DRV 
Baden-Württemberg. Denn das Versicherungskonto enthält die 
Zeiten, die für die Rente wichtig sind – also neben Beitrags-
zeiten noch Schulzeiten, Arbeitslosigkeits- und Krankheits-
zeiten sowie Kindererziehungszeiten. Doch nicht alle diese 
Zeiten liegen der gesetzlichen Rentenversicherung automa-
tisch vor. Die DRV verweist auf die Kontenklärung, mit der Ver-
sicherte alle rentenrelevanten Stationen nachweisen könnten. 
Jeder könne selbst aktiv werden und jederzeit einen Antrag auf 
Kontenklärung stellen – am schnellsten über die Online-Ser-
vices unter www.deutsche-rentenversicherung.de/online-ser-
vices. Hilfe gibt es bei der Gratis-Hotline 0800 1000 48024 der 
Deutschen Rentenversicherung, zudem vor Ort in DRV-Regi-
onalzentren oder -Außenstellen. Ebenso nehmen die Ortsbe-
hörden der Gemeinden Anträge auf Kontenklärung auf und 
leiten diese weiter. 
  
Zu Weihnachten: VdK-Mitgliedschaft verschenken 
Ob zu Weihnachten oder anderem Anlass – die Mitglied-
schaft im Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. lässt 
sich mit allen Mitgliedsrechten verschenken. Zum speziel-
len Geschenkgutschein, der dem oder der Beschenkten die 
zwölfmonatige Mitgliedschaft einräumt, kommt man über  
www.vdk-bw.de und den Menüpunkt der Startseite „Mit-
glied werden“. Dort ist die Rubrik „Mitgliedschaft verschen-
ken“ – dann noch auf „Gutscheinmotive auswählen“ gehen. 
Anschließend ist die Online-Anforderung für die einjährige 
Mitgliedschaft auszufüllen und abzusenden. Die VdK-Lan-
desgeschäftsstelle in Stuttgart sendet sodann an Schenker 
oder Schenkerin eine Rechnung über 72 Euro für die einjäh-
rige Mitgliedschaft oder über 36 Euro, wenn die zu beschen-
kende Person im Alter U35 ist. Nach Eingang des Betrags 
kommen der spezielle Gutschein sowie die VdK-Beitrittserklä-
rung zum Verschenken zum Besteller. Wer kein Internet hat, 
kann per Telefon (0711) 619 56-34 den Geschenkgutschein 
für die einjährige VdK-Mitgliedschaft besorgen.

Wasserleitungen und Wasserzähler  
vor Frost schützen 
TWS rät zu einfachen Vorkehrungen – teure Wasserschä-
den verhindern 
RAVENSBURG. Die Temperaturen sollen sinken – höchste Zeit, 
wichtige Vorkehrungen für die kalte Jahreszeit zu treffen. Um 
Frostschäden vorzubeugen, rät die TWS Netz GmbH, außen-
liegende Wasserleitungen zu entleeren. Besonders gefährdet 
sind Wasserleitungen im Garten, an Terrassen und Garagen. 
Zudem empfiehlt der lokale Wasserversorger, die Einführungs-
stelle der Wasserhausanschlussleitung und den Standort des 
Wasserzählers zu kontrollieren: Liegen diese neben einem 



Nummer 47 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Seite 17

Lichtschacht, ist ein Frostschutz sinnvoll. Hierzu eignen sich 
trockene Dämmstoffe wie zum Beispiel Holzwolle, Säcke, 
Styropor oder Schaumstoff. „Ganz wichtig ist es, gekippte 
Fenster im Keller bei Temperaturen unter null Grad zu schlie-
ßen“, sagt Simon Scholz, Abteilungsleiter Netze der TWS. In 
strengen Wintern komme es immer wieder vor, dass die Was-
seruhr in unbeheizten Kellerräumen einfriere, weil das nahe-
liegende Fenster gekippt sei. Besondere Vorsicht ist auch in 
unbeheizten Neubauten angebracht, in denen der Trinkwas-
seranschluss schon installiert ist. „Hier kann es sehr schnell 
zu eingefrorenen Leitungen kommen. Durch einfache Maß-
nahmen wie dem Entleeren von Leitungen, Abdecken mit 
Dämmmaterialien oder dem Einsatz von Frostwächtern las-
sen sich teure Schäden vermeiden“, weiß Simon Scholz. Um 
bei Bedarf jederzeit schnell eingreifen zu können, bitten die 
Experten der TWS Netz, den Zugang zur Einführungsstelle 
der Wasserhausanschlussleitung, zur Hauptabsperreinrich-
tung und zum Wasserzähler freizuhalten.
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Liebe Abonnenten des  
Amts- und Mitteilungsblattes Grünkraut,

die Gebühr für ein Jahresabonnement kostet ab 01.01.2024
print 31,86 € | digital 21,24 €. 

Wir freuen uns, Ihnen auch künftig alle wichtigen
Informationen aus der Gemeinde zu liefern. 
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Mitteilungsblattes Grünkraut

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche 

104,00 €
Größe: 90 x 90 mm

8

71,00 €
Größe: 90 x 60 mm

12

104,00 €
Größe: 90 x 90 mm

9

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. 
Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog
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Ein ausgezeichneter Personalschlüssel.

Mit kreativen Ideen und viel Geduld rennst du bei

uns offene Türen ein - dank unserem ausgezeichneten

Personalschlüssel. Werde Teil unseres Teams!

Heilerziehungspfleger | Pflegefachkraft 

(m/w/d)
ab sofort · Voll- und Teilzeit mit 20 bis 39 Std./Woche

   St. Lukas-Klinik, Meckenbeuren-Liebenau

   Peter Fröhlich, +49 7542 10-5369

    
    Web-ID 2023-0286

stiftung-liebenau.de/zukunft-gesundheit

    Hohe Fachkraftquote · Umfassende Altersvorsorge ·

Wertschätzendes MiteinanderWertschätzendes Miteinander

Türöffner?

 

    

Gibt es etwas Schöneres als im eigenen 
Zuhause alt zu werden? Wir machen es möglich.

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen
Ihre Ansprechpartnerin vor Ort:  Katharina P� eghaar

 0751 - 76 96 26 04
 ravensburg-wangen@promedicaplus.de

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT

Haben Sie Ihre
Weihnachtsanzeige

schon gebucht?

Lassen Sie sich inspirieren:
www.duv-wagner.de/weihnachtskatalog
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Über 1000 m2 Ausstellungsfläche
RAVENSBURG – Deisenfangstr. 61 · Tel. 07 51-36 63 90

Geöffnet: Mo. – Fr.       www.fischinger-markisen.de seit 100 Jahren

Schwebeschirm Sombrano 
Sonnenschirm Alu Smart  

Jubiläumsmarkise

100 Jahre

Jubiläums

Aktionen

BAUINFO
Fr. 14 –15 Uhr

Verkaufsstar
t!

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 27.11. - 02.12.2023

Aktion 100 g

Aktion 100 g

1,29 €

Bauernbratwurst /
Pfefferbeisser
geraucht, herzhaft
würzig 1,49 €

1,29 €Aktion 100 g
Schweine-Schnitzel
aus der Oberschale,
zart und mager

Aktion 100 g

0,69 €Aktion 100 g

1,79 €

Aktion 100 g

1,89 €

2,49 €Aktion 100 g Aktion 1 Stück

2,49 €

Schweine-Filet
frisch und zart, ein
besonderer Genuss

Rinder-Leber
frisch und zart,
in Scheiben oder 
geschnetzelt

Kaminrauch,Wacholder-
schinken
saftig und mager

Lachsschinken, Rauch-
Fleisch mager
mild und zart

Sauerkraut
Stange à 500 g
im SB-Pack

Rinder-Gulasch
saftig, mager,  
für kräftige Gulasch-
Gerichte

    

  Große Modellbahnausstellung
  02. Dezember 2023, 9­16 Uhr
  Oberschwabenhalle Ravensburg
  Mit Oberschwabens größter 
  Modellbahn­ und Modellautobörse
   www.eisenbahnfreunde­rv.de

+

+

+

2023
12-17 UHR | HORGENZELL

26. NOVEMBER26. NOVEMBER
VERKAUFSOFFENER

SONNTAG

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT
KAROSSERIE
LACK
UNFALLINSTANDSETZUNG
FAHRZEUGLACKIERUNG
GLASERSATZ + REPARATUR

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

KFZ-MARKT

VERANSTALTUNGEN

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.


